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Heimatkanal feiert Magda Schneider 
Film-Spezial zum 100. Geburtstag der Mutter von Romy Schneider 
 
Ismaning, 30.4.2009 – Nicht nur als Mutter der bis heute unvergessenen Romy Schneider ist 
Magda Schneider ihrem Publikum in Erinnerung geblieben. Als Schauspielerin wirkte sie selbst 
in rund 60 Filmen mit. Heimatkanal – Fernsehen mit Herz (empfangbar bei Premiere) 
erinnert zu ihrem 100. Geburtstag am 17. Mai an die Mimin und zeigt sie an diesem Tag ab 
13:45 Uhr in vier Filmjuwelen aus den 50er Jahren, u.a. in „Wenn der weiße Flieder wieder 
blüht“. 

 
Magda Schneider, geboren am 17.5.1909 im schwäbischen Augsburg, war die Schauspielkunst 
als Tochter eines Installateurs nicht unbedingt in die Wiege gelegt. Nach einer 
Gesangsausbildung  entdeckte Ernst Marischka, der später auch Regie der „Sissi“-Trilogie führen 
sollte, ihr Talent. 1930 war Magda Schneider erstmals in einer kleinen Filmrolle zu sehen, bis 
1945 sollten über 40 Produktionen folgen. Nach Kriegsende widmete sie sich hauptsächlich der 
Karriere ihrer Tochter Romy, ihre schauspielerische Arbeit beschränkte sie deswegen vor allem 
auf Rollen an der Seite ihrer Tochter. So spielt sie beispielsweise in „Wenn der weiße Flieder 
wieder blüht“, dem Debütfilm von Romy Schneider, die Näherin Therese, die nach fünfzehn 
Jahren wieder mit ihrem Ehemann zusammen trifft, der sie als werdende Mutter einst Hals über 
Kopf verlassen hatte. Heimatkanal zeigt „Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ am 17.5. um 
15:25 Uhr. 
 
Ebenfalls an der Seite ihrer Tochter Romy ist Magda Schneider, die am 30. Juli 1996 in 
Berchtesgaden verstarb, in der beschwingten k.u.k.-Liebesromanze „Die Deutschmeister“ zu 
sehen, die Heimatkanal am 17.5. um 20:15 Uhr ausstrahlt. Hier schlüpft sie unter der Regie 
von Ernst Marischka in die Rolle einer Bäckerei-Besitzerin, die sich nicht nur um ihre reizende 
Nichte Stanzi kümmern muss, sondern nach einem Missverständnis auch befürchtet, nicht mehr 
als Hoflieferantin des Kaisers arbeiten zu dürfen. 
 
Ernst Marischka war es auch, der Regie von „Das Dreimäderlhaus“ führte und Magda Schneider 
als Mutter der attraktiven Hannerl (Johanna Matz) zeigt. Der Komponist Franz Schubert 
(Karlheinz Böhm) verliebt sich in die junge Frau, doch die hat ihr Herz bereits vergeben. 
Sendetermin für „Das Dreimäderlhaus“ ist am 17.5. um 13:45 Uhr. 
 
Ungleich schwieriger scheint die Liebe zwischen Georg (Karlheinz Böhm) und dem Findelkind 
Marieke (Ulla Jacobsson) im Melodram „... und ewig bleibt die Liebe“ zu sein (17.5., 22:00 Uhr), 
denn Georg ist bereits mit der Gutsbesitzertochter Trude verlobt. Magda Schneider ist in diesem 
Film als Pflegemutter von Marieke und Mutter von Trude zu sehen. 
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